
 

 
 

Ausstellung zum Abschluss des Projekts „Fasern des Lebens“ im Hort 
Zscherndorf 

Der Wettbewerb REVIER!PIONIER zeichnet Initiativen aus, die den Strukturwandel in 
den ehemaligen Braunkohlerevieren aktiv mitgestalten. Aus rund 150 eingereichten 
Projekten gehörte der Hort Zscherndorf mit seinem Beitrag „Fasern des Lebens“ zu 
den Preisträgern. Das Projekt verfolgte das Ziel, den Kindern den Kreislauf des 
Papiers auf spielerische Weise näherzubringen. Im Zentrum stand die eigene 
Papierherstellung – aus alten Zeichnungen und bereits genutztem Papier. 

Am 11.11.2025 fand im Hort Zscherndorf zum Abschluss des Projekts eine Ausstellung 
statt, in der die Ergebnisse der Kinder präsentiert wurden.  

Die Ausstellung war in mehrere Stationen unterteilt, an 
denen Eltern und Kinder sehen konnten, wie das 
Papier Schritt für Schritt hergestellt wurde. 
Besonders interessant war eine Station, an der 
man selbst Papier schöpfen konnte. 

Außerdem konnten fertige Projekte begutachtet 
werden, darunter ein selbstgemachtes Bilderbuch 
aus dem Papier, das die Kinder während des 
Projekts angefertigt hatten. Zudem gab es ein kleines 
Rätselformat, bei dem Schätzfragen über das 
Thema Papierherstellung gestellt wurden. 

Ein weiteres Highlight war ein kurzes Video, das an der Wand 
mit einem Projektor abgespielt wurde. Es zeigte den 

gesamten Prozess der Papierherstellung und die 
verschiedenen Arbeitsschritte, die die Kinder im Projekt 
durchlaufen haben. 

Dank des Preisgeldes aus dem Wettbewerb konnte der 
Hort Materialien für die Kinder anschaffen, darunter 

Spielsachen und Lehrmaterial zu den Themen Natur- 
und Umweltschutz. 

 

Die kleine Ausstellung war ein schöner Abschluss des 
Projekts und gab den Eltern einen guten Einblick in 
die kreative und lehrreiche Arbeit, die die Kinder im 
Rahmen des Projekts geleistet haben. Alle Kinder, 
die mitgemacht haben, erhalten eine Teilnahme-
urkunde aus dem selbstgeschöpften Papier.  
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